
19FUFFZICH
VON NIX KOMMT NIX –
AKTIVE BLAU-WEISSE, TEIL 1!
ALS CORONA KAM, WAR NICHTS MEHR WIE VORHER.  
DAS „ALTE” LEBEN – WEG! KEINE SPIELE – KEINE ZUSCHAUER – 
KEINE EINNAHMEN. AUFGEBEN WAR KEINE OPTION.  
ES GING WEITER – UND WIE! HEUTE BERICHTEN WIR ÜBER DIE  
ARBEITEN HINTER DEN TEAMS. 

„Strukturveränderungen“ ! Ob es die Ausweitung der sportlichen Leitung, 
die Neuordnung der Außenauftritts oder die aktive Arbeit hinter den  
Kulissen auch ohne offizielles Amt ist – jeder einzelne Schritt war und  
ist einer in die richtige Richtung. Neue Prozesse wurden angestoßen, 
Chancen und Möglichkeiten ausgelotet und mit deren Umsetzung be- 
gonnen.

Heute sind wir ein Verein, der – wie es Marcel Dronia von der WAZ be-
schrieb – aus dem „Dornröschenschlaf“ erwacht. Der Sieg beim Golden 
Goal Turnier, eine gute „Presse“ und viele Aktivitäten auf Facebook und 
Instagram wecken die Neugierde auf Blau-Weiß Mintard. Die Politik  
nimmt uns und die Besonderheiten der Echten Fuffziger deutlich aktiver 

wahr als vorher. Menschen sprechen über uns, 
verfolgen unsere Themen und wollen bei uns  
für sich werben. Die ersten Schritte sind getan...

JETZT IST SAISON. Jetzt stehen die Teams  
auf dem Platz im Vordergrund.  
Über die Entwicklungen dort berichten wir  
im nächsten Heft...

Auch das ist in dieser Saison NEU:  
Seine Fotos sind das Salz in der Suppe bei den Spiel-
berichten der „Ersten“.  
WERNER GORGS, einer der MACHER am Rand...

www.bw-mintard.com
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BLAU-GELB ÜBERRUHR –  
ZUHAUSE PFUI, AUSWÄRTS HUI!

HEUTE PHILIPPA GERLING

3:2

Als Aufsteiger mit einem  
Unentschieden bei starken  
Steelern gestartet brachten 
drei aufeinander folgende 
Siege zwischenzeitlich Platz 
Eins in der Tabelle. Danach 
musste Blau-Gelb Überruhr zuletzt 
drei Heimniederlagen einstecken. 
Dazu das frühe Aus in der ersten 
Runde des Kreispokals - das Team 
von Ex-RWE-Kicker Stefan Lorenz 
kommt zuhause nicht richtig in 
die Gänge, punktete aber aus-

präsentiert von

wärts. Unser Trainer Fabio 
Audia möchte die Gäste 
daher erst gar nicht zur Ent-
faltung kommen lassen:  
„Wir sind stark genug, dem 
 Gegner unser Spiel aufzu-

zwingen, ihnen Aufgaben zu  
geben, an deren Lösung sie 
lange zu knabbern haben.  
Wenn uns das gelingt, haben 
wir gute Chancen, das Spiel zu 
gewinnen und die drei Punkte 
hier zu behalten.“

Mit 16 neuen Spielern ist unsere A- 
Jugend in die Saison gestartet. „Das 
Zusammenwachsen klappt immer 
besser. Wir wollen nachhaltig Erfolg 
haben“, so Trainer Ali Basboga: „Er-
ste Kostproben haben die Jungs ja 
schon im Pokal gezeigt. Da werden 
wir noch viel Freude haben.“Die Wahl in die Bezirksver-

tretung Linksruhr der Stadt 
Mülheim im September 
war für Philippa Gerling 
ein wichtiger Schritt, um für 
die Menschen in Mintard 
liberale Politik machen zu 
können. Als Kommunika-
tionsexpertin weiß die 
engagierte FDP-Politikerin 
Worte und Taten effektiv einzusetzen. Bei ihrem 
Besuch im Sommer auf unserer Anlage hat sich 
die sportpolitische Sprecherin ein umfang- 
reiches Bild der Situation vor Ort gemacht.  
Sie verfolgt unsere Aktivitäten sehr genau. Eine 
Politikerin mit Herz und Charme. Ihr Tipp für 
das Heimspiel heute gegen Blau-Gelb Überruhr 
lautet:
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DIE NÄCHSTEN TERMINE
18.11.2020   14:30 Uhr
Auswärts SF Hamborn 07

15.11.2020   15:15 Uhr
Zuhause Mülheimer FC 97

29.11.2020   15:15 Uhr
Zuhause VfB Speldorf

Liebe Mintarder Fußballfamilie,  
Rellinghausen vom Platz gefegt, gegen Duisburg 
mit einer enormen Willensleistung Sekunden vor 
Schluss wenigstens einen Punkt gerettet und auch 
aus Burgaltendorf, Dank einer starken Defensiv- 
leistung, drei Punkte mitgenommen. Das bringt uns 
in der Liga näher an die Spitzenplätze ran. Hoffen 
wir, dass wir unseren geliebten Sport auch weiter 
ausführen dürfen. Deswegen bitte ich Euch alle um 

die strikte Einhaltung der Coronaregeln. Lasst bitte die Maske während 
der ganzen Zeit auf unserer Anlage auf Mund und Nase. Wir wollen doch 
alle gemeinsam unseren Jungs noch länger als  
heute gemeinsam zujubeln...

ROLAND HENRICHSEUER


